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Berufserfahrung 
 
 
11/2017 – heute Projektmitarbeiter an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck am 

Institut für Geschichtswissenschaften und Europäische Ethnologie 
(Forschungsprojekt „HISTOREGIO“; Projektgruppe Nordtirol. Arbeitstitel 
„Nation-building im regionalen Kontext. Deutschtirol – Welschtirol – 
Südtirol (1790–1946)“) 

 
3/2017 – heute  Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Zentrum für Erinnerungskultur und 

Geschichtsforschung (ZEG) in Innsbruck (aktuell: Abfassung des 
Dorfbuches Pill/Bezirk Schwaz, Verzeichnung diverser Nachlässe, 
Anfertigung von Transkriptionen, Durchführung von Auftragsrecherchen) 

 
11/2015 – 10/2017 Projektmitarbeiter an der Leopold-Franzens-         
   Universität Innsbruck am Institut für Geschichtswissenschaften und  
   Europäische Ethnologie (Projekt: "Eine kleine Geschichte Südtirols") 
  
03/2015 – heute  Auftragsrecherchen 

• für das Regionalmanagment Imst: Aufarbeitung der historischen 
Besitzverhältnisse zur Mühle Ritzenried 101, A-6474 Jerzens 

o Recherche und Transkription der Quellen 
o Posterpräsentation der Ergebnisse im Rahmen der 

Ausstellung "LebensRaum Pitztal – Einst und Jetzt" im 
Oktober 2015 

• Zahlreiche private Auftragsrecherchen: Genealogische 
Recherchen, Rekonstruktion von historischen Besitzverhältnissen 

 
07/2014 – 01/2017 Mitarbeit am Dorfbuch Götzens 

• Erfassung und Verzeichnung der profanen Quellen im 
Widumarchiv Götzens 

• Verschriftlichung der Forschungen zur sozial- und 
wirtschaftsgeschichtlichen Entwicklung des Ortes im 19. 
Jahrhundert (siehe Publikationen) 

 
   
10/2013 –  06/2014 Studentischer Mitarbeiter am Institut für Geschichtswissenschaften und 
   Europäische Ethnologie 

• Organisation und Begleitung der interdisziplinären 
Lehrveranstaltung "Die Grenzen meiner Wissenschaft – die 

mailto:Alexander.Piff@uibk.ac.at


Grenzen meiner Welt?" an der Leopold-Franzens-Universität (SoSe 
2014) 

 
Praktika und Volontariate 
 

09/2012 Volontariat am Volkskundemuseum Wien: Mitarbeit und Lektorat  
  einzelner Beiträge zum Katalog der Weihnachtsausstellung 2012  
  "Weihnachten – noch Fragen?" 

 
08/2009 Praktikum im Rahmen des vom FWF geförderten Projektes "Johannes  
  E. Trojer" am Brenner-Archiv Innsbruck: Abfassung von zwei   
  Beiträgen zu den Sterbe- und Andachtsbildern im Nachlass Johannes  
  E. Trojer für die 2011 erschienene Werksausgabe (siehe Publikationen)  

 
08/2008 Praktikum im Rahmen des vom FWF geförderten Projektes "Johannes  
  E. Trojer" am Brenner-Archiv 

   
Ausbildung 
 
Dissertationsstudium 
 
10/2018 – heute  Dissertationsstudium der Philosophie (Fachgebiet 

Geschichtswissenschaften) an der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
   

 
Diplom-/ Master-/ Bakkalaureatsstudium 
  

11/2014  Abschluss des Studiums mit ausgezeichnetem Erfolg (Mag.) 
10/2007 bis 11/2014 Diplomstudium Geschichtswissenschaften an der Leopold-Franzens- 
   Universität Innsbruck (Diplomarbeit: "Mit Geschichte und Recht. Die  
   Beschreibung von Österreich von 1775 bis 1808 im Zeichen einer eigenen 
   Staatsrechtsposition") 

 
10/2010 – 6/2013 Masterstudium Europäische Ethnologie 
   Mitarbeit im Rahmen von zwei Lehrforschungsprojekten    
   und Publikation der Ergebnisse im Rahmen der Institutszeitschrift  
   bricolage ("Money matters", "Igitt. Ekel als Kultur")  

Masterarbeit (laufend): „Das war nicht nur ein kleins Pfarrerle!“ Der 
historische und gegenwärtige Wissensdiskurs über den seligen Pfarrer Otto 
Neururer (1882–1940) zwischen historischer (Re-)Konstruktion, 
stereotypisierter Martyriums-Verklärung und persönlicher Aneignung 

  
                    07/2010 Abschluss mit Auszeichnung (Bakk. phil.) 
10/2006 bis 07/2010  Bakkalaureatsstudium Europäische Ethnologie (Volkskunde) an der 

Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 
 
Schule und Zivildienst 
      
10/2005 bis 09/2006  Zivildienst in der Werkstätte der Lebenshilfe Oberndorf 
06/2005   Reifeprüfung am Bundesrealgymnasium Wörgl mit Schwerpunkt   
   Biologie und Umweltkunde, Chemie und Physik 
 



Softwarekenntnisse 
 
Windows, Office, Linux, GIMP 
 
Fremdsprachen 
 
Englisch  sehr gut in Wort und Schrift 
Italienisch  Grundkenntnisse 
    
Engagement 
 
01/2015 – 07/2016  Freiwillige Mitarbeit in der Werkstätte der Lebenshilfe Wilten (Innsbruck) 

 
07/2011 Betreuung von Kindern mit geistiger Behinderung im Rahmen des Caritas-

Ferienlagers im Haus der Kinderfreunde Hungerburg 
 
Publikationen 
 
Die Menschen im Dorf: Die soziale und wirtschaftliche Entwicklung vom 17. bis zum Ende des 19. 
Jahrhunderts, in: Gemeinde Götzens (Hrsg.), Götzens. Gemeinde, Geschichte, Bildung und 
Soziales, Wirtschaft, bäuerliche Architektur Götzens, ein Zentrum des Glaubens, Kirchen und 
Kapellen, Krippendorf Götzens, Götzner Persönlichkeiten, Götzens 2017, S. 57–75. 
 
Arm – krank – "blödsinnig"? Die Sozialversorgung in einem Tiroler Dorf zwischen 1830 und 1850, 
in: ÖGL 4 (2016), S. 384–398. 
 
Kabinenparty. Ethnographische Annäherungen an einen ausgewiesenen Ort der Selbstbefriedigung, 
in: Timo Heimerdinger (Hrsg.), Igitt. Ekel als Kultur (=bricolage, 8 (2015)), S. 127–150. 
 
Gemeinsam mit Claudius Ströhle, Was beim "20er" alles mitgekauft wird: Tauschökonomien im 
Umfeld der Tiroler Straßenzeitung, in: Silke Meyer (Hrsg.), Money matters (=bricolage, 7 (2014)), 
S. 191–216. 
 
„Wider die Freymaurer“. Die Freimaurerei im Blickfeld von Kirche, Inquisition und weltlicher 
Gewalt im Zeitalter der Aufklärung, in: historia.scribere 4 (2012), historia.scribere.at,  S. 493–538. 
 
Verfassungen für ein modernes Europa? Untersuchungen zu Konstitutionalisierungsprozessen in 
Frankreich, Polen-Litauen und im Großherzogtum Toskana am Ende des 18. Jahrhunderts. 
Vergleich und Analyse, in: historia.scribere 4 (2012), historia.scribere.at,  S. 453–492. 
 
"Erobern von Sterbebildchen aus alten Gebetsbüchern, von Tanten usw." Überlegungen zur 
Sterbebildersammlungen von Johannes E. Trojer, in: Ingrid Fürhapter/ Martin Kofler/ Sandra 
Unterweger/ Erika Wimmer (Hrsg.), Johannes E. Trojers interdisziplinäre Arbeitsweise, 
Werkausgabe Bd. 4, Innsbruck-Wien 2011, S. 374–391. 
 
Objekte religiöser Begierde – eine antiquierte Form des Stickersammelns? Profaner Kommentar zur 
Andachtsbildchensammlung im Nachlass Trojer, in: Ingrid Fürhapter/ Martin Kofler/ Sandra 
Unterweger/ Erika Wimmer (Hrsg.), Johannes E. Trojers interdisziplinäre Arbeitsweise, 
Werkausgabe Bd. 4, Innsbruck-Wien 2011, S. 210–225. 
 
Migrationsbewegungen in Südtirol. Ein exemplarischer Überblick des Zeitraumes 1945-55, in: 
historia.scribere 2 (2010), historia.scribere.at, S. 367–384. 

http://historia.scribere.at/
http://historia.scribere.at/
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Felbertauerngeschichten, in: Ingo Schneider/ Oliver Haid/ Reinhard Bodner/ Martin Steidl (Hrsg.), 
Grenzgänge. Orte des Durch- und Übergangs in der "Europaregion Tirol", Innsbruck 2009, S. 285–
288. 
 
'Historische Samerzüge' am Felbertauern, in: Ingo Schneider/ Oliver Haid/Reinhard Bodner/Martin 
Steidl (Hrsg.), Grenzgänge. Orte des Durch- und Übergangs in der "Europaregion Tirol", Innsbruck 
2009, S. 258–264. 
 
Rezensionen 
 
Rezension zu: Renate Zedinger (Hrsg.), Innsbruck 1765. Prunkvolle Hochzeit, fröhliche Feste, 
tragischer Ausklang / Noces fastueuses, fêtes joyeuses, fin tragique / Magnificent wedding, joyous 
feast, dramatic end (Das Achtzehnte Jahrhundert und Österreich. Jahrbuch der österreichischen 
Gesellschaft zur Erforschung des Achtzehnten Jahrhunderts 29), in: Geschichte und Region / Storia 
e Regione 25 (1/2016), S. 216. 
 

 
 Innsbruck, Oktober 2018
  


